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Die Geschichte der «Stächpalme» - Zahlen und Fakten 
 
Die Gründung der «Stächpalme» dürfte Urs Chrétien und Jürg Rudin als Gründerväter und Maya Graf als 
Gründungsmutter zugeschrieben werden. Sie waren damals sehr aktiv im VCS (Regionalgruppe oberers 
Baselbiet) und die Motivation sich politisch zu engagieren dürfte umwelt- und verkehrspolitisch begründet 
gewesen sein (Umfahrung Sissach). 
 
 
1984 
 
unter dem Namen «Für ein wohnliches Sissach» 
 
Gemeindekommission 
Urs Martin  509 Stimmen 
Urs Chrétien  476 Stimmen 
absolutes Mehr 476 
Das absolute Mehr wird von beiden Kandidaten erreicht, scheiden jedoch als Überzählige aus. 
 
 
1988 
 
unter dem Namen «Frischer Wind in die Gemeindekommission» 
 
20.3.1988 - Gemeindekommission 
Heiner Oberer-Buess gewählt 578 Stimmen 
Urs Chrétien  502 Stimmen 
Erwin Lack  417 Stimmen 
absolutes Mehr 571 
 
17.4.1988 - Gemeindekommission Nachwahl: Ruedi Schaffner (FDP) wurde am 20.3.1988 sowohl in die 
Gemeindekommission wie auch in den Gemeinderat gewählt. 
Maya Graf  bestes Resultat 
absolutes Mehr wurde von keinem Kandidaten erreicht 
Total 3 Kandidaten: Gegenkandidaten waren Johanna Senn (FDP) und Simon Schweizer (SP) 
 
12.6.1988 - Gemeindekommission Nachwahl 2. Wahlgang 
Maya Graf gewählt  
Gegenkandidatin: Johanna Senn (FDP) 
 
 
1992 
 
Der Name «Stächpalme» taucht erstmals auf. 
Das Logo der «Stächpalme» stammt aus der Feder von Dieter Oberer, der Bruder von Heiner. 
 
29.3.1992 - Gemeindekommission 
Heiner Oberer-Buess gewählt 695 Stimmen 
Maya Graf gewählt 689 Stimmen 
Christoph Wiedmer  480 Stimmen 
Werner Heggli  386 Stimmen 
Sibylle Rudin-Bühlmann  340 Stimmen 
absolutes Mehr ca. 509 
Total 26 Kandidaten 
Im 1. Wahlgang haben nur 11 Kandidaten das absolute Mehr erreicht 
 
26.4.1992 – Gemeindekommission 2. Wahlgang 
Christoph Wiedmer   
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1995 
 
19.2.1995 - Landrat (Freie Grüne Liste) 
Maya Graf gewählt 1358 Stimmen 
Isaac Reber  427 Stimmen 
Erwin Lack  358 Stimmen 
 
Landrats-, Regierungs und Nationalratswahlen sind nur vollständigkeitshalber hier aufgelistet. Es sind nur 
Personen aus dem Kreis der Stechpalme erwähnt. Die Personen kandidierten unter den „Grünen BL“. Die 
Stechplame selber ist nur lokal in Sissach aktiv. 
 
 
1996 
 
11.2.1996 - Gemeinderat 
Isaac Reber-Hürzeler gewählt 674 Stimmen, 7. Sitz 
absolutes Mehr 613 
Total 10 Kandidaten 
SVP (Johannes Schwab, bisher) verliert ein Sitz an die Stechpalme 
 
11.2.1996 - Gemeindekommission 
Heiner Oberer-Buess gewählt 938 Stimmen, 2. bestes Resultat 
Liselotte Killer-Degen gewählt 680 Stimmen 
Rolf Cleis gewählt 629 Stimmen 
Maya Abt-Mohler  524 Stimmen 
Martin Guggisberg  489 Stimmen 
absolutes Mehr 509 
Total 22 Kandidaten 
 
22.9.1996 - Fürsogebehörde 
Joyce Fischer-Frefel gewählt 2. bestes Resultat, 3 Stimmen 

weniger als Ursula Riesen (SP) 
Markus Mattle   
Total 7 Kandidaten 
 
1.12.1996 –Gemeindekommission Ersatzwahl: Rücktritt Silvia Liechti-Ledermann (SVP) 
Die Stechpalme verzichtet auf eigene Kandidatur und unterstützt die SP-Kandidatin. 
 
 
1997 
 
8.6.1997 – Gemeinderat Ersatzwahl: Rücktritt Beatus Häberli (Wache Wähler) 
Rolf Cleis  646 Stimmen 
absolutes Mehr 651 
Gegenkandidat Hanspeter Bieri (FDP) 614 Stimmen 
 
29.6.1997 – 2. Wahlgang Gemeinderat Ersatzwahl 
Rolf Cleis gewählt 654 Stimmen 
Gegenkandidat Hanspeter Bieri (FDP) 631 Stimmen 
 
8.6.1997 – Ortschulpflege 
Sibylle Rudin-Bühlmann   
Gegenkandidatin: Doris Eichelberger (FDP) gewählt 
 
28.9.1997 - Gemeindekommission Ersatzwahl: Wechsel von Rolf Cleis (Stechpalme) in den Gemeinderat 
Martin Hauswirth-Sutter gewählt 717 Stimmen 
absolutes Mehr 408 
keine Gegenkandidaten 
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1999 
 
21.3.1999 - Landrat (Grünes Bündnis) 
Maya Graf gewählt 1867 Stimmen 
Isaac Reber  483 Stimmen 
Salome Martin  429 Stimmen 
Stefan Zemp  388 Stimmen 
Annkathrin Tschopp  290 Stimmen 
 
26.9.1999 - Ortschulpflege 
Rita Wettstein Siebolt gewählt  
Total 8 Kandidaten (alle gewählt) 
 
24.10.1999 – Nationalrat (Freie Grüne Liste) 
Maya Graf  4904 Stimmen 

Zweitnachrückende 
 
 
2000 
 
6.2.2000 – Gemeinderat 
Rolf Cleis gewählt 603 Stimmen, 6. Sitz 
Isaac Reber-Hürzeler gewählt 595 Stimmen, 7. Sitz 
absolutes Mehr 377 
Total 7 Kandidaten 
 
6.2.2000 – Gemeindekommission 
Martin Hauswirth-Sutter gewählt 665 Stimmen, bestes Resultat 
Liselotte Killer-Degen gewählt 489 Stimmen 
Peter Buser-Passingham gewählt 460 Stimmen 
Urs Brodbeck-Gerber gewählt 441 Stimmen 
Irene Stäheli-Jurt   
Christine Tschudin   
absolutes Mehr 364 
Total 22 Kandidaten 
 
24.09.2000 - Fürsorgebehörde 
Joyce Fischer-Frefel gewählt 469 Stimmen, bestes Resultat 
Total 5 Kandidaten 
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2001 
 
Maya Graf rückt als Zweitnachrückende aus den Wahlen vom 24.10.1999 nach dem Rücktritt von Ruth 
Gonseth in den Nationalrat für die Grünen BL vor. 
 
Isaac Reber rückt als Nachrückender nach dem Rücktritt von Maya Graf in den Landrat für die Grünen BL 
vor. 
 
23.9.2001 – Gemeinderat Ersatzwahl: Rücktritt Isaac Reber (Stechpalme) 
Peter Buser-Passingham gewählt 571 Stimmen 
absolutes Mehr 437 
inoffizieller Gegenkandidat Ernst Gysin 171 Stimmen 
 
23.9.2001 – Fürsorgebehörde Ersatzwahl: 
Die Stechpalme verzichtet auf eine Kandidatur. 
 
2.12.2001 – Gemeindekommission Ersatzwahl: Wechsel Peter Buser-Passingham (Stechpalme) in den 
Gemeinderat 
Sibylle Rudin-Bühlmann gewählt 483 Stimmen 
absolutes Mehr 317 
keine Gegenkandidaten 
 
 
2003 
 
30.3.2003 - Regierungsrat (Grüne BL) 
Maya Graf  19’647 Stimmen 
absolutes Mehr 20’713 
Total 8 Kandidaten 
 
30.3.2003 - Landrat (Grüne BL) 
Isaac Reber gewählt 1412 Stimmen 

prozentual das beste Resultat der 
Grünen im ganzen Kanton (31%) 

Martin Guggisberg  488 Stimmen 
 
19.10.2003 – Nationalrat (Grüne BL) 
Maya Graf gewählt 28’676 Stimmen 
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2004 
 
8.2.2004 – Gemeinderat 
Peter Buser-Passingham gewählt 1211 Stimmen, 2. bestes Resultat
Martin Hauswirth-Sutter gewählt 1121 Stimmen, 3. bestes Resultat
absolutes Mehr 600 
Total 8 Kandidaten 
 
8.2.2004 – Gemeindekommission 
Tom Wernli gewählt 959 Stimmen, bestes Resultat 
Sibylle Rudin-Bühlmann gewählt 811 Stimmen 
Sabina Fenner gewählt 733 Stimmen 
Urs Gysin gewählt 709 Stimmen 
Bernhard Graf gewählt 686 Stimmen 
Franziska Müller  611 Stimmen 
Laura Grazioli  592 Stimmen 
absolutes Mehr 555 
Total 22 Kandidaten 
 
16.5.2004 – Schulrat 
Urs Zürcher gewählt  
Total 9 Kandidaten (alle gewählt) 
 
26.9.2004 – Sozialhilfebehörde 
Franziska Degen-Zumkehr gewählt  
Susanne Rudin-Haas gewählt  
Total 8 Kandidaten 
 
 
2005 
 
27.2.2005 – Gemeindekommission Ersatzwahl: Rücktritt Ruedi Epple (SP) 
Die Stechpalme verzichtet auf eine eigene Kandidatur und unterstützt die SP-Kandidatin. 
 
27.12.2005 
Die «Stächpalme» geht mit einer eigenen Domain www.stechpalme.ch online. 
 
 
2006 
 
12.2.2006 – Gemeinderat  Ersatzwahl: Rücktritt Sabine Scholer (SP) 
Koni Egg gewählt 638 Stimmen 
absolutes Mehr 559 
Gegenkandidat Daniel Stocker (Bürgerliches Sissach) 451 Stimmen 
 
12.2.2006 – Schulrat Ersatzwahl: Rücktritt Doris Eichelberger 
Pascal Benninger  303 Stimmen 
absolutes Mehr 519 
Gegenkandidaten: 
Jeanette Imhof (Bürgerliches Sissach) 524 Stimmen (gewählt) 
Iris Dellolio (SP) 194 Stimmen 
 
 

http://www.stechpalme.ch/
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2007 
 
11.2.2007 - Regierungsrat (Grüne BL) 
Isaac Reber   20'793 Stimmen 
absolutes Mehr 25'686  
Total 9 Kandidaten 
 
11.2.2007 - Landrat (Grüne BL) 
Isaac Reber gewählt 1793 Stimmen 

prozentual das beste Resultat der 
Grünen im ganzen Kanton 
(35.9%) 

Urs Chrétien  1125 Stimmen 
 
21.10.2007 – Nationalrat (Grüne BL) 
Maya Graf gewählt 31580 Stimmen 
 
 
2008 
 
24.2.2008 – Gemeinderat 
Peter Buser-Passingham gewählt 1045 Stimmen, 2. bestes Resultat
Koni Egg-Gerber gewählt 970 Stimmen, 3. bestes Resultat 
Martin Hauswirth-Sutter gewählt 934 Stimmen, 4. bestes Resultat 
absolutes Mehr 536 
Total 8 Kandidaten 
 
24.2.2008 – Gemeindekommission 
Tom Wernli gewählt 941 Stimmen, bestes Resultat 
Bernhard Graf gewählt 852 Stimmen 
Sibylle Rudin gewählt 792 Stimmen 
Markus Speiser gewählt 716 Stimmen 
Regina Werthmüller-Tschopp gewählt 664 Stimmen 
Lisette Senn gewählt 550 Stimmen 
Lea Degen  525 Stimmen 
Stefano Ferrari  511 Stimmen 
Rita Müller-Schmid  400 Stimmen 
absolutes Mehr 499 
Total 22 Kandidaten 
 
1.6.2008 – Schulrat 
Urs Zürcher gewählt 635 Stimmen 
Ursula Wirz gewählt 545 Stimmen 
Roland Nyfeler gewählt 535 Stimmen 
Total 12 Kandidaten 
 
Sozialhilfebehörde 
Franziska Degen-Zumkehr gewählt  
Susanne Rudin-Haas gewählt  
In stiller Wahl 
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2011 
 
27.3.2011 - Regierungsrat (Grüne BL) 
Isaac Reber gewählt 28'444 Stimmen 

4. meiste Stimmen und verdrängt 
einen Bisherigen (SVP) 

absolutes Mehr 21'908 
Total 7 Kandidaten 
 
27.3.2011 - Landrat (Grüne BL) 
Isaac Reber gewählt 2022 Stimmen 
Regina Werthmüller-Tschopp nachrückend 1085 Stimmen 
Pascal Benninger  980 Stimmen 
Durch die Wahl von Isaac Reber in den Regierungsrat, wird Regina Werthmüller-Tschopp als erste 
Nachrückende in den Landrat gewählt. 
 
15.5.2011 – Gemeinderat  Ersatzwahl: Rücktritt Christine Kilchhofer (SVP) 
Die Stechpalme verzichtet auf eine eigene Kandidatur. Der parteilose Gieri Blumenthal wird teilweise von 
Stechpalme-Leuten privat unterstützt. 
absolutes Mehr 538 
Gieri Blumenthal (parteilos) 690 Stimmen (gewählt) 
Oliver Sutter (SVP) 358 Stimmen 
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Slogans 
 
1992 
Das hat gerade noch gefehlt: Stächpalme in die Gemeindekommission 
 
1996 
Die Stechplame bietet Ihnen gute Köpfe 
 
2000 
Die Stechpalme bietet Ihnen helle Köpfe 
 
2004 
2004 ist ein Stechpalmenjahr 
 
2008 
Die Stechpalme – bestechend im Profil 
 
 
 
Politische Ziele 
 
1992 
Denn kritische und unabhängige Stimmen in der Gemeindekommission können zu differenzierten und 
mutigen politischen Entscheiden beitragen. Wir wollen vor allem für jene Bevölkerungsgruppen und 
Anliegen Partei ergreifen, die unseres Erachtens von den etablierten Parteien ungenügend vertreten 
werden. Konkret heisst das unter anderem, dass wir uns für mehr Sicherheit auf unsern Schulwegen, 
einen verkehrsfreien Dorfkern, die Renaturierung des Diegterbaches, die Schaffung eines 
Jugendtreffpunktes und die Förderung von Alternativenergien einsetzen werden. 
 
1996 

 Fussgänger- und velofreundliche Verkehrswege 
 Aktive Unterstützung eines Jugendtreffpunktes und der Jugendarbeit in Sissach 
 Umgestaltung des Gemeindeplatzes zu einem Begegnungsraums 
 Beschränkung auf einen massvollen und sparsamen Strassenbau 
 Erhaltung von Naherholungsgebieten und Freiräumen in Wohnquartieren 
 Eine bürgernahe Verwaltung, z.B. andere Öffnungszeiten 
 Sicherung einer guten Ausbildung 
 Renaturierung des Diegterbaches 

 
2000 

 Erhaltung von Naherholungsgebieten und Freiräumen in und um Sissach 
 Ein verkehrsarmer Dorfkern mit attraktiven Einkaufsmöglichkeiten 
 Ein Gesamtverkehrskonzept mit sicheren Schul- und Fusswegen 
 Tempo 30 ohne Schikanen in allen Wohnquartieren 
 Förderung des kulturellen Lebens in Sissach 
 Sicherung einer guten Ausbildungsqualität 
 Eine transparente Gemeindepolitik 

 
2004 

 Ein verkehrsarmer, lebendiger Dorfkern mit attraktiven Einkaufsmöglichkeiten 
 Erhaltung von Naherholungsgebieten und Freiräumen in und um Sissach 
 Attraktive und familiengerechte Bildungsangebote 
 Fussgänger- und kundenfreundlicher Bahnhof 
 Förderung des kulturellen Lebens in Sissach 
 Tempo 30 in allen Wohnquartieren 
 Eine transparente Gemeindepolitik 
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2008 
 Chancen für einen attraktiven Dorfkern nutzen:  

- Vielseitige Einkaufsmöglichkeiten 
- Begegnungsorte für alle 

 Für mehr natürliche Lebensräume - auch im Siedlungsgebiet 
 Tempo 30 in Wohnquartieren 
 Vorbildliche Energiestadt 
 Mehr kulturelle Treffpunkte 
 Musikalisches Bildungsangebot für alle 
 Umweltbewusstsein fördern 

 
 
 
 
 
Wer ist die Stechpalme 
 

 Wir sind eine parteipolitisch ungebundene Gruppierung 
 Wir verstehen uns als eine Plattform für alle, die sich für eine sachbezogene Gemeindepolitik 

interessieren. 
 Wir setzen uns für den Einbezug und das Wohl aller Bevölkerungsgruppen im Dorf ein. 

 
 
 
Stechpalmentee 
 
«Die nach der Blütezeit von Juli bis September gesammelten Blätter der Stechpalme werden – zwei 
Esslöffel auf einen Viertelliter Wasser – zu einem Tee aufgekocht der alle Ausscheidungsfunktionen 
anregt und beschleunigt. So trinkt man den Tee bei Grippe und Erkältungen ebenso wie bei Gicht und 
Rheumatismus, wo es darum geht, die Harnsäure-Produkte aus dem Körper zu spülen. Aber auch Darm 
und Niere, Lunge und Haut werden durch den Tee der Stechpalme angeregt. Da er etwas bitter im 
geschmack ist, wird er meist mit anderen Drogen vermischt.» 
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